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wenn es das Wetter derzeit auch nicht 
direkt vermittelt, so stehen wir trotzdem in der 

Mitte des Sommers. 

Das bedeutet URLAUBSZEIT – ERHOLUNG – 
ENERGIE TANKEN usw. 

Nach einer herausfordernden Zeit ist die Aufbruchstimmung förmlich 
spürbar. Die Wirtschaft beginnt wieder zu pulsieren, das Vereins- und gesellschaftliche Le-
ben fängt wieder zu atmen an und die wichtigen sozialen Kontakte können wieder gelebt werden. Jeder 
einzelne von uns kann dazu einen Beitrag leisten: ob aktiv als Veranstalter und Mithelfer oder passiv als Besucher 
und Interessent - nehmen wir gemeinsam diese Verantwortung wahr und tragen so zum Gelingen des Miteinanders unserer 

Marktgemeinde mit ihren vielfältigen Möglichkeiten bei. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Allen erholsame Sommertage!

Ihr Bürgermeister
Sepp Brandner

Liebe Greifenburgerinnen,
liebe Greifenburger,

Gemeinsam mit Leichtigkeit in die Zukunft Aufschwung beflügelt

Greifenburg
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Öffnungszeiten / Sprechzeiten Gemeindeamt
Telefon Nr. ohne Durchwahl +43 4712 216
Mailadresse: greifenburg@ktn.gde.at, Web: www.greifenburg.gv.at
Amtsstunden mit Parteienverkehr (Mo bis Fr 08:00 bis 12:00 Uhr)
Donnerstag zusätzlich von 14:00 bis 17:00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters (Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr),
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Herausausgeber und für den Inhalt
verantwortlich:  Marktgemeinde Greifenburg

Fotos mit freundlicher Genehmnigung von:
Allen angeführten Personen.

Im Sinne der Lesbarkeit sind alle geschlechterspezifischen
Formularierungen als neutral zu verstehen.

Kindergarten

Sumsi zu Besuch im Kindergarten

Große Augen und riesige Freude gab es im Kindergarten Greifenburg als SUMSI von der Raiffeisen-
bank zu Besuch kam. In Begleitung von Kerstin Mandler haben alle neuen Kinder einen tollen Sumsi-
Rucksack geschenkt bekommen. Darin war eine lecker befüllte Jausenbox. Für alle anderen Kinder 
gab es zusätzlich bunte Luftballons und Süßigkeiten. Um uns zu bedanken, haben wir Kerstin und 
Sumsi unser neues Lied vorgesungen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Raiffeisenbank Oberdrautal-Weißensee!

Besuch vom neuen Herrn Pfarrer

Am Montag sind wir ins neue Kindergartenjahr gestartet und bereits am Mittwoch durften wir 
unseren ersten Gast empfangen. Unser neuer Pfarrer, Herr Mag. Bernard Grabowski, hat uns 
besucht. Wir haben uns kennengelernt und zur Begrüßung Lieder gesungen. Zum Abschluss haben 
wir gemeinsam einen Tanz einstudiert. Die Kinder und Pädagoginnen konnten sich einen netten und 
lustigen Eindruck von Herrn Grabowski machen.

Wir freuen uns schon sehr auf die kommende Zusammenarbeit!
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„Dorfservice ist gewachsen - wieder zwei neue Gemeinden im Drautal!“

Die Marktgemeinde Steinfeld und die Gemeinde Kleblach-Lind sind die neuen Mitglieder in der 
Dorfservice Gemeinschaft. Regionalkoordinatorin Martina Wirnsberger hat die Dorfservicestruktur 
in den zwei Gemeinden aufgebaut und freut sich, dass sich in beiden Gemeinden sozial engagi-
erte Bürger*innen gemeldet haben, die einen Teil ihrer Freizeit den Mitmenschen in ihrer Ge-
meinde schenken wollen. 
Ines Hopfgartner, MSc ist als Dorfservice Mitarbeiterin für die Anfragen da.
Schön, dass nun auch die Bewohner*innen von Steinfeld und Kleblach-Lind die vielseitigen Dorf-
service Angebote nutzen können – herzlich willkommen!

Ein herzliches DANKESCHÖN…
…sagen wir unserer ehrenamtlichen Mitarbeiterin Elisabeth Funder. Von den Anfängen in der 
Gemeinde Greifenburg bis jetzt, hat sie unser Team mit ihrer positiven Einstellung, ihrer Freund-
lichkeit und Hilfsbereitschaft unterstützt. Liebe Elisabeth, für deinen Einsatz in den letzten elf 
Jahren sagen wir dir von Herzen DANKESCHÖN. Für deine Dorfservice Pension wünschen wir 
dir viel Gesundheit und freuen uns, wenn wir uns als Gast bei der ein oder anderen Gelegenheit 
wieder treffen! 

Kindernachmittag in Greifenburg 
Nach langer coronabedingter Pause hat endlich wieder ein 
Kindernachmittag stattgefunden. Das Team wurde von unseren 
zwei Praktikantinnen Jana Pacheiner aus Greifenburg und Anna 
Bliem aus Rennweg unterstützt. Wir hoffen, dass die Covid Situ-
ation einen weiteren Spiel- und Malnachmittag im Spätherbst 
zulässt. Die Informationen dazu werden natürlich zeitgerecht 
ausgegeben. 

Wir – Dorfservice – IHR Ansprechpartner in allen sozialen 
Belangen, wünschen Ihnen allen eine gute Zeit und viel 
GESUNDHEIT auf allen Ebenen.

In diesem Sinne sind wir weiterhin gerne für Sie da!     

Die Telefonnummer für Ihre Anfragen: 
 0650 / 99 22 250

So erreichen Sie Ihre Dorfservice Mitarbeiterin Elke Binder:  

Telefonisch: Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr, Tel.: 0650 / 99 22 250
Persönlich: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr 

in der Bücherei der Gemeinde Greifenburg

Willi Moshammer gratulieren wir zum 10-jährigem Jubiläum im Dorf-
service. Herzlichen Dank für die vielen Fahrten und Hilfestellungen die du, 
lieber Willi, für die Menschen in Greifenburg gemacht hast. Für die nächsten 
Jahre bei uns im Team wünschen wir dir viel Freude und Elan und bleib so 
g´sund und aktiv wie du bist. 

Dorfservice
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Sektion Steinnelke

Am 02. Oktober fand nach dem Corona-bedingten 
Ausfall im Vorjahr die Jahreshauptversammlung der 
Sektion Steinnelke im Gasthof Rasdorfer Hof in Greif-
enburg statt. 1. Vorsitzender Armin Leitner begrüßte 
die zahlreich erschienenen Gäste und stellte die Be-
schlussfähigkeit fest. Zunächst wurde an unsere verstor-
benen Mitglieder gedacht. Besonders hervorgehoben 
wurde dabei das langjährige und unermüdliche Wirken 
unseres ehemaligen Vorsitzenden und Leiters der Orts-
gruppe Wien, Norbert Jaksch.
Danach gab Armin Leitner einen Überblick über die 
wichtigsten Aktivitäten seit der letzten Hauptver-
sammlung. Die unermüdliche und zeitaufwendige Ar-
beit unseres Wegeteams wurde von Franz Fleißner mit 
zahlreichen Fotos eindrucksvoll demonstriert. Die Orts-
gruppe Wien berichtete über ihre zahlreichen Wan-
derungen. Trotz nicht einfacher personeller Situation 
bemühen sich unsere Wiener Freunde ganz besonders, 
ihre Vereinstätigkeit aufrecht zu erhalten und auch 
neue, junge Mitglieder zur Teilnahme zu begeistern.
Es folgten die Berichte von Alpin- und Jugendreferent-
en, die diesmal Corona-bedingt natürlich schlanker als 
gewöhnlich ausfielen. Nach den Berichten von Kassier 
und Rechnungsprüfer wurde der Vorstand von den 
anwesenden Mitgliedern entlastet.
Als weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt wurden 
schließlich die Neuwahl des Vorsitzenden, sowie des 
restlichen Vorstandes durchgeführt. Besonders erfreut 
konnte der wiedergewählte 1. Vorsitzende Armin 
Leitner seinen neuen Stellvertreter, Andreas Brand-
ner zu seiner Wahl beglückwünschen. Annähernd alle 
Funktionäre stehen auch für die folgende Funktionspe-
riode zur Verfügung und wurden von den anwesenden 
Mitgliedern bestätigt. Der auf eigenen Wunsch aus 
seiner Funktion als Hüttenwart ausscheidende Alois 
Obereder wurde vom Vorsitzenden mit besonderem 
Dank bedacht.
Von der erfreulicherweise immer länger werdenden 
Liste der langjährigen Mitglieder waren zahlreiche 
erschienen und erhielten ein kleines Dankeschön der 
Sektion.
Zu guter Letzt hoben sowohl der Bürgermeister der 
Gemeinde Greifenburg, Josef Brandner, als auch der 
Gemeinde Dellach/Drau, Johannes Pirker in ihren 
Grußbotschaften den außerordentlich hohen Wert der 
ehrenamtlichen Tätigkeit der Vereine und somit auch 
des Alpenvereins hervor und wünschten der Sektion 
Steinnelke für ihre weiteren Vorhaben alles Gute.

Jahreshauptversammlung der Sektion Steinnelke

Vorstand
Vorsitzender: Armin Leitner

1. Vorsitzender Stellvertreter
Andreas Brandner, BSc

2. Vorsitzender Stellvertreter
Ing. Harald Maier

Kassier:
Ing. Karl Winkler

Kassier Stellvertreter
Petra Auer

Schriftführerin
Andrea Zeber

Schriftführerin Stellvertreter
Elisabeth Erlacher

Rechungsprüferin
Barbara Brandner

Rechnungsprüferin Stellvertreter
Rosalinde Obereder

Rechnungsprüferin Stellvertreter
Mag. Melanie Leitner, LL.M.
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Zu einem Brandmeldealarm wurden die Stützpunktfeuerwehr 
Greifenburg sowie die Wehren Berg, Hauzendorf, Steinfeld, 
Bruggen und Weißensee am Freitag, den 15.10.2021 um 
09:46 Uhr vom Leitstellenverbund Kärnten mittels Sirene 
alarmiert. Ein Trafobrand im Osttrakt der Schule mit starker 
Rauchentwicklung erforderte eine Brandbekämpfung und 
Evakuierung der eingeschlossenen Schulklassen. 
 
So oder so ähnlich könnte sich ein Szenario in der Mittels-
chule Greifenburg darstellen. Glücklicherweise handelte 
es sich bei diesem simulierten Brand am Freitag um eine 
großangelegte Räumungsübung in der Mittelschule mit den 
genannten, involvierten Feuerwehren sowie der Polizeidirek-
tion Greifenburg und den Schülern und Lehrern der Mittels-
chule Greifenburg. 
 
Übungsannahme war ein Trafobrand im Keller des Gebäu-
des, dessen Rauchentwicklung die Aula der Schule sowie den 
kompletten Osttrakt einnebelte. Da somit ein Evakuieren der 
Schulklassen im ersten Stock des Gebäudes nicht mehr lt. 
Evakuierungsplan möglich war, wurden die Kinder einerseits 
mittels TMB-32 vom ersten Stock geborgen sowie mittels 
Fluchthauben und den eingesetzten Atemschutztrupps ins 
Freie 
evakuiert. Der Westtrakt der Schule konnte sich lt. den 
Evakuierungsplänen selbstständig ins Freie retten. 
Die Schüler*innen wurden dort von Einheiten der Wehren in 
Empfang genommen und betreut. 
 
Parallel zur Räumung wurde ein gebäudeumfassender 
Löschangriff vorgenommen. Einheiten von Süden, 
Osten und Norden bereiteten Löschschläuche vor und stellten 
die Wasserversorgung sicher. Vier Atemschutztrupps waren im 
Einsatz um die Evakuierung durchzuführen sowie den Brand-
herd zu lokalisieren und zu bekämpfen. Als Einsatzleitung 
fungierten die beiden Zugskommandanten von Greifenburg 
und führten die Übung mit Bravour zum Erfolg. 
 
Die Übung konnte nach rund einer Stunde beendet werden 
und die Schüler*innen und Lehrer*innen kehrten wieder in 
ihre Klassen zurück. 

Zur Schlussbesprechung gab es einen Dank von der Direktorin 
zum Erfolg der Übung. Auch unser Bürgermeister und Pfarrer 
wohnten der Übung bei. Im Anschluss organisierte der Schul-
wart Robert Kreten noch ein paar Semmeln und Getränke für 
die rund 50 Einsatzkräfte, die der Übung beiwohnten. 

Gelungene FF - Übung 
in der Mittelschule
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